
PFARR- 

NACHRICHTEN 
PASTORALER RAUM JÜCHEN 

ST. MARTINUS BEDBURDYCK 
ST. MARTINUS GIERATH   

ST. PANTALEON HOCHNEUKIRCH 
ST. JAKOBUS D.Ä. JÜCHEN 
ST. GEORG NEUENHOVEN 

 

18.01. - 02.02.2025  
 

18. Samstag 

07.00/18.00 Uhr Nikolauskloster 
 Heilige Messe 

17.00 Uhr Bedburdyck 
Vorabendmesse für die Pfarrei 

18.30 Uhr Gierath 
Vorabendmesse Lbd. u. Verst. 
d. KAB – Jahrged. Hans Radema-
chers u. Theo u. Agnes Meurers 
– Verst. d. Fam. Schweren u. 
Clever – für die Pfarrei 

18.30 Uhr ALDENHOVEN 
 Vorabendmesse zum Patro-

natsfest der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Lbd. u. 
Verst. d. St. Sebastianus-Schüt-
zenbruderschaft – Erstes Jahrge-
dächtnis für Hans Adolfs – verst. 
Ehel. Käthe u. Hans Koch – verst. 
Ehel. Marlene u. Hubert Stüttgen 
– verst. Fritz Breuer 

19. 2. Sonntag im Jahreskreis 

07.30/10.00/18.00 Uhr Nikolaus-
kloster 

 Heilige Messe 

08.30 Uhr Schlosskapelle Dyck 
 Heilige Messe  

09.30 Uhr GARZWEILER 
Heilige Messe zum Patronats-
fest der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Lbd. u. 
Verst. d. St. Sebastianus-Schüt-
zenbruderschaft – für die Pfarrei 

10.45 Uhr Hochneukirch 
 Familienmesse  

20. Montag 

14.00 Uhr Bedburdyck 
 Beerdigungsgottesdienst für 

Helene Sandkaulen 

21. Dienstag 

08.00 Uhr Evangelische Hofkirche 
 Gottesdienst der Gemein-

schaftsgrundschule 

 

23. Donnerstag 

08.25 Uhr Gierath 
 Gottesdienst d. Lindenschule 

09.00 Uhr Hochneukirch 
 Heilige Messe 

10.15 Uhr Bedburdyck 
Gottesdienst d. Lindenschule  

25. Samstag 

07.00/18.00 Uhr Nikolauskloster 
 Heilige Messe 

15.00 Uhr Neuenhoven 
 Tauffeier für Thilo Klauck 

17.00 Uhr Bedburdyck 
Vorabendmesse Erstes Jahrge-
dächtnis für Heinz Becker – für 
die Pfarrei 

17.00 Uhr Garzweiler 
Wort-Gottes-Feier 

18.30 Uhr Gierath 
Vorabendmesse Jahrged. Alf-
red Weiler u. Josef Neeff – Verst. 
d. Fam. August Neeff – In bes. 
Meinung (STIFTUNGSMESSE) – für 
die Pfarrei 

18.30 Uhr Otzenrath 
 Heilige Messe 

26. 3. Sonntag im Jahreskreis 

07.30/10.00/18.00 Uhr Nikolaus-
kloster 

 Heilige Messe 

08.30 Uhr Schlosskapelle Dyck 
 Heilige Messe  

09.30 Uhr Jüchen 
Wort-Gottes-Feier Jahrged. 
Hans Beulen, Ika Wittmer u. Die-
ter Mohren – Lbd. u. Verst. d. 
Fam. Mohren u. Deußen – für die 
Pfarrei 

09.30 Uhr Neuenhoven 
 Wort-Gottes-Feier  

10.45 Uhr Hochneukirch 
 Heilige Messe 

28. Dienstag 

08.00 Uhr Evangelische Hofkirche 
 Gottesdienst der Gemein-

schaftsgrundschule 

30. Donnerstag 

09.00 Uhr Hochneukirch 
 Heilige Messe 

01. Samstag 

07.00/18.00 Uhr Nikolauskloster 
 Heilige Messe 

17.00 Uhr Bedburdyck 
Vorabendmesse für die Pfarrei 

 
 

17.00 Uhr Garzweiler 
Vorabendmesse Jahrged. Mar-
tin Gräf 

18.30 Uhr Gierath 
Vorabendmesse für die Pfarrei 

02. Darstellung des Herrn 

  Mariä Lichtmess 

07.30/10.00/18.00 Uhr Nikolaus-
kloster 

 Heilige Messe 

08.30 Uhr Schlosskapelle Dyck 
 Heilige Messe  

09.30 Uhr Jüchen 
Heilige Messe Jahrged. Gab-
riele Krall – verst. Ehel. Jakob u. 
Margareta Krall u. Tochter Karola 
– In bes. Meinung (STIFTUNGS-

MESSE) – für die Pfarrei 

10.45 Uhr Aldenhoven 
 Wort-Gottes-Feier 

10.45 Uhr Hochneukirch 
 Heilige Messe 

Kollekte: für unsere Pfarrkirchen 

AUSZEIT 
Was machen eigentlich die Hirten von 
Bethlehem nach Weihnachten? Und 
die Sterndeuter? – Meine Krippenfigu-
ren wandern bald wieder in ihren 
Karton, bereit für einen neuen Auf-
tritt Ende des Jahres. Doch bei dieser 
Arbeit stelle ich mir immer wieder ge-
nau diese Frage: Was machen die 
Menschen, die wir an der Weihnachts-
krippe kennenlernen durften, jetzt, 
nach Weihnachten? Sie gehen wieder 
nach Hause. Zurück in den Alltag. Zu-
rück in den Job. Doch: Ist bei denen 
etwas anders? Sind sie noch die glei-
chen, wie vorher, vor dem Besuch im 
Stall? – Von den Sterndeutern aus 
dem Morgenland schreibt die Bibel 
sehr vieldeutig, dass sie auf einem an-
deren Weg in ihr Land heimkehrten. 
Was heißt das? – Sie machen einen Bo-
gen um Herodes, dem unnötigen Kö-
nig von Jerusalem, der außer seiner 
Macht nichts anderes in seinem Leben 
kennt. Sie müssen sich einen neuen 
Weg mit wieder neuen Abenteuern su-
chen. Voller Symbole und Andeutun-
gen berichtet die Bibel. Natürlich hat 
sich etwas bei ihnen geändert. Ein sol-
ches Erlebnis steckt man nicht einfach 
so weg und geht wieder zur Tagesord-
nung über. Klar. 
Doch wie ist das eigentlich bei mir – 
bei Dir? Hat uns der Besuch am Stall-
verändert? Hat der Kleine in der 
Krippe etwas bei uns verändert? Oder 
war das alles um den Jahreswechsel 
wie immer? Nichts Neues? Pure Rou-
tine?  
Wir haben das Weihnachtsfest bei uns 
grandios vorbereitet und noch gran-
dioser gefeiert. Hat das etwas bei uns 
verändert? 



Vielleicht lohnt es sich, ein paar Mo-
mente bei diesem Gedanken zu ver-
weilen und ihn weiterzudenken. Denn 
sonst wäre der Kleine in der Krippe 
umsonst gekommen. Gott wäre mög-
licherweise umsonst in unsere Welt 
gekommen. Und das wäre doch sehr 
schade… 

uc 

 

KONTAKT 
Pfarrer Ulrich Clancett 02165/2868 
Gemeindereferent Christoph Berthold 
02165/913116 
Gemeindereferent Alexander Tetzlaff 
02165/913118 
Pastoralreferentin Ingrid Scholz 
02165/8794200, ingrid.scholz@bistum-
aachen.de 
Diakon Wilfried Elshoff  
02165/7904, wilfried.elshoff@gmx.de 
Jugendbüro Stefan Bredt 
02165/913117  

Gemeinsames Pfarramt für Bed-
burdyck, Gierath und Jüchen 
Rektor-Thoma-Str. 10, Jüchen 
Telefon 02165/913115 
Fax 02165/913119 
pfarramt@katholisch-in-juechen.de 
Mo-Fr 9-12 Uhr; Do auch 15-18 Uhr 

Bürostunde Pfarrhaus Garzweiler 
Mi 16.30-17.30 Uhr 

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind per Mail erreichbar:  

vorname[Punkt]nachname@ 
katholisch-in-juechen.de 

 

Die Weihnachtszeit...  
...ging nach dem liturgischen Kalender 
mit dem Fest der Taufe des Herrn schon 
am 12. Januar zu Ende. Grund genug für 
uns, ein herzliches Dankeschön denen 
zu sagen, die die Advents- und Weih-
nachtszeit in unseren Gemeinden, Grup-
pen, Einrichtungen und Kirchen zu ei-
nem wirklich großartigen Erlebnis haben 
werden lassen. Danke den Krippenbau-
ern und „Frühstücksfrauen“, den Orga-
nistInnen, Chorleitern und KüsterInnen, 
den „Blumenkünstlerinnen“, den Sänge-
rinnen und Sängern, den Musikanten in 
den Gottesdiensten, den Krippenwa-
chen, den Krippenfeier-Mann- und 
Frauschaften, den Adventsfenster-
Teams, den Messdienerinnen und 

Messdienern, den Sternsingerinnen und 
Sternsingern mit ihren Betreuungs-, 
Verpflegungs- und Gewänder-Näh-
Teams, den Erzieherinnen, den Nikoläu-
sen, den Katechetinnen und Eltern un-
serer Kommunionkinder, den Mitarbei-
terinnen in den Büros, den Pfarrnach-
richten-Botinnen und –Boten, den Tan-
nenbaum-Aufstellern, den Reinigungs-
kräften, den Kirchenvorständen und 
Pfarreiräten, den Pflegerinnen und Pfle-
gern, den Köchen und Küchenhilfen, den 

Senioren-Betreuerinnen und Betreuern, 
den Stühle-Rückern, den Kollektanten 
und Lektorinnen und Lektoren, den Lei-
terinnen und Leitern der festlichen Got-
tesdienste, den Veranstaltungstechni-
kern und all’ den vielen helfenden Hän-
den im Hintergrund, die hier nicht ge-
nannt wurden. Sie alle haben eindrucks-
voll gezeigt, dass ihnen das Leben in un-
seren Gemeinden am Herzen liegt. Sie 
alle haben gezeigt, dass wir in lebendi-
gen Gemeinden leben dürfen. Lasst uns 
dieses Leben nun auch in den Alltag des 
Jahres 2025 hineintragen, für das wir 
Ihnen allen im Namen der Gemeinden 
Gottes reichen Segen wünschen, 

Ihr und Euer Pastoralteam  
im Pastoralen Raum Jüchen 

PASTORALER RAUM 
GESTARTET 

Messe zum Fest Taufe des Herrn 
und Neujahrsempfang 

Zum 1. Januar ist der neue „Pastorale 
Raum Jüchen“ an den Start gegangen. 
Grund genug, diesen Schritt in die ge-
meinsame Zukunft unserer katholischen 
Jüchener Kirchengemeinden gebührend 
zu feiern. Am Sonntag, 12. Januar, be-
schloss ein Gemeinschaftsgottesdienst 
die Weihnachtszeit und leitete in das 
neu Begonnene über. Gemeindereferent 
Alexander Tetzlaff, seitens des Bistums 

Aachen Promotor für den Pastoralen 
Raum Jüchen, wählte bewusst einen 
geistlichen Einstieg in das Thema: 
Kirchliche Strukturen seien das eine – 
das konkrete Zusammenleben in einer 
Gemeinde das viel Wichtigere, andere. 
Beim anschließenden Neujahrsempfang 
gab es viel Gelegenheit zum Austausch 
– Menschen aus allen katholischen Jü-
chener Gemeinden waren gekommen, 
um auf das Neue Jahr anzustoßen. Ein 
besonderer Dank gilt hier den Damen 
des Gemeinsamen Pfarramtes, die den 
Empfang mit Unterstützung von Alexan-
der Tetzlaff bestens vorbereitet hatten. 

BEDBURDYCK AKTUELL 

Lektorendienst 
Samstag, 18.01. Herr Jaspers 
Samstag, 25.01. Herr Salmann 
Samstag, 01.02. Frau Specken 

 

Zu Grabe geleiteten wir: 
Friedhelm Mausberg (75) 

GIERATH AKTUELL 

Lektorendienst 
Samstag, 18.01. Frau Peßler 
 

Zu Grabe geleiteten wir: 
Heinz Dieter Lenders (74) 

Philipp Merheim (84) 

 

JÜCHEN AKTUELL 
In Betrieb gegangen: 

DIGITALE INFO-STELE 
Man kennt sie aus größeren Städten und 
aus Fußgängerzonen: Digitale Info-Ste-
len, die über einen großen 46-Zoll-Bild-
schirm aktuelle Informationen liefern. 
Ein solches Teil konnte wenige Tage vor 
Weihnachten am Südportal der Jako-
buskirche (Bild links) in Betrieb gehen. 
Da aufgrund der Sanierungsarbeiten am 
„Alten Jugendheim“ der zudem in die 
Jahre gekommene Schaukasten nicht 
mehr genutzt werden kann, hat man 
sich nun für diese zukunftsweisende, di-
gitale Lösung entschieden.  

„Damit tun sich 
viele neue In-

formations-
möglichkeiten 

rund um unse-
ren Pastoralen 
Raum Jüchen 
auf,“ erklärt 
Pfarrer Ulrich 
Clancett. Das 
System ist 
leicht per An-
bindung an das 

Internet zu beschicken und zu aktuali-
sieren. „Neben aktuellen Informationen 
werden wir auch in der Lage sein, über 
großformatige Fotos einen Blick in den 
Innenraum der Jakobuskirche zu er-
möglichen, selbst wenn diese geschlos-
sen ist.“ Im 10-Sekunden-Takt wech-
seln die einzelnen Elemente, die ständig 
aktualisiert werden. 

Zu Grabe geleiteten wir: 
Gerda Koll (85) 

Katharina Nolden (88) 
Erika Kaiser (81) 

STERNSINGER VERPASST? 
Am vergangenen Samstag sind die 
Sternsinger durch Jüchen und Garzwei-
ler gezogen. Dabei haben sie sich an 
den Adressen der Haushalte orientiert, 
die sich vorher im Gemeinsamen 
Pfarramt angemeldet hatten.  
Sie haben die Sternsinger verpasst? – 
Kein Problem, es gibt gleich zwei Stel-

len, an denen auch jetzt noch die Sam-
meldose steht und Segensaufkleber be-
reitgehalten werden. 

 
Im Gemeinsamen Pfarramt (Kontakt 
siehe weiter oben) und bei „Papyrossa“, 
Markt 24, können Sie die Sternsingerak-
tion auch jetzt noch gerne unterstützen 
und Ihren Segensaufkleber bekommen. 

NEUENHOVEN AKTUELL 

 

Zu Grabe geleiteten wir: 
Grzegorz Lukasz Wozniak (36) 

 


